
HADCRU Energie und Temperatur
geschrieben von Chris Frey | 17. September 2017

Andy May
Allgemein herrscht Übereinstimmung, dass die Energiebilanz an der
Obergrenze der Atmosphäre (TOA) im Gleichgewicht ist innerhalb der
Bandbreite der Fehler-Abschätzungen (siehe Kiehl und Trenberth 1997. Die
einfallende Energie wird nach Subtraktion der reflektierten Energie
angenommen mit 239 W/m², was innerhalb der Fehlerbandbreite zur
ausgehenden Energie von 239 W/m² passt. Satellitendaten zeigen ein
Energie-Ungleichgewicht an der TOA bis zu 6,4 W/m² (Trenberth et al.
2008). Allerdings zeigen Zhang et al. 2004, dass die Unsicherheit der
Messungen an der TOA bei 5 bis 10 W/m² liegt und die Unsicherheit bei
der Strahlungsabsorption und -emission an der Oberfläche mit 10 bis 15
W/m² noch größer ist. Wir untersuchen die möglichen Ursachen für diese
Unsicherheiten.

Diesel-Verteufelung: Krieg gegen das
eigene Volk – Dieselabgase: Die
Lückenmedien im Glashaus (1)
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Quelle)

Fred F. Mueller
Deutschlands politische und mediale Eliten blasen zum Krieg gegen das
angeblich klima- und gesundheitsgefährdende Automobil. Da man damit
nahezu das ganze Volk trifft, von den knapp 1 Mio. Beschäftigten der
Branche über zahllose Mitarbeiter bei Zulieferern und Werkstätten bis zu
den rund 45 Mio. Autobesitzern, greift man zur Salamitaktik. Deshalb
wird zurzeit der Diesel-PKW als angeblich gesundheitsschädlicher
Schmutzfink in die Ecke gestellt. Er soll die Luft in den Städten
verpesten und jedes Jahr zigtausende Tote verursachen. ARD und ZDF
verhalten sich wie Staatsmedien und nehmen kritische Stimmen mit einem
sogenannten „Faktenfinder“ aufs Korn [FAKT]. Schauen wir einmal, wie gut
deren „Faktenfinder“ einem Faktencheck standhält.
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Tesla, das Auto mit Hurrikan-Flucht-
Turbo-Booster
geschrieben von Chris Frey | 17. September 2017

Helmut Kuntz
Gerade kam auf EIKE die Information, wie schlimm eine Flucht mit
Elektroautos wäre:
Ein Blick in die Zukunft: Evakuierung von Florida mit E-Autos? Ein
Albtraum!
dabei hatten die – zumindest welche das richtige Elektroauto fuhren –
eine Lösung dieses Problems, selbstredend vom Übererfinder und reinstem
Menschenfreund E. Musk, bekommen:

Aus der Hurrikanforschung: Antikorre-
lation von Häufigkeit und Stärke
gefunden
geschrieben von Chris Frey | 17. September 2017

Blog „Die Kalte Sonne“
Momentan wüten wieder schwere Hurrikane im Karibikraum und den südlichen
USA. Den vielen Opfern und Geschädigten gilt unser Mitgefühl. Umso
dreister ist die Instrumentalisierung der Wirbelstürme Harvey und Irma
durch klimaalarmistische Aktivisten. Wie Springfeder-Teufel schnellen
sie aus ihren Schreibtischstühlen und erklären in jedes offene Mikrofon,
dass dies ja wohl Beweis genug für die große Gefahr wäre, die der
Klimawandel mit sich bringt.

Natürlich darf man das Klima
ignorieren, etwa wenn man seine
Enkel nicht mag
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Dieser tiefsinnige Satz stammt aus einem Artikel der Süddeutschen
Zeitung vom Wochenende des 09. / 10. September [4]. Der Artikel selbst
erschien unter der Rubrik „WISSEN“ auf Seite 33. Eine Redakteurin
sinnierte darin unter der Hauptüberschrift:


